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Dr. Maria Fekter 
Bundesministerin a.D. 
 
Maria Theresia Fekter wurde am 1. Februar 
1956 in Attnang-Puchheim geboren. Nach der 
Matura 1975 begann sie ihr Studium der Rech-
te an der Johannes Kepler Universität Linz und 
promovierte 1979 zum Dr. iur. Das Studium 
der Betriebswirtschaftslehre schloss sie 1982 
mit Mag.rer.soc.oec ab. Sie legte die Konzes-
sionsprüfung für das Gastgewerbe ab, trat in 
den elterlichen Betrieb Fa. Niederndorfer & 
Co., Kieswerke-Transportbeton ein und wurde 
1986 geschäftsführende Gesellschafterin.  
 
Ihre politische Laufbahn begann sie als Ge-
meinderätin von Attnang-Puchheim 1986 bis 
1990. Von 1990 bis 2002 war sie Mitglied des 
Präsidiums des Österreichischen Wirtschafts-
bundes, von 1990 bis 1994 Staatssekretärin für 
wirtschaftliche Angelegenheiten, ab 1994 Ab-
geordnete zum Nationalrat, 1994 bis 2008 Jus-
tizausschussvorsitzende, ab 2002 Vorsitzende 
der Wirtschaftskommission der Europäischen 
Frauenunion. Von November 2006 bis 5. Juni 
2007 war Fekter Fraktionsvorsitzende im Eu-
rofighter-Untersuchungsausschuss und vom 
1. Juli 2007 bis 30. Juni 2008 Volksanwältin 
der Republik Österreich. Am 1. Juli 2008 wur-
de Fekter Innenministerin zunächst in der 
Bundesregierung Gusenbauer und dann in der 
von Bundeskanzler Faymann. Finanzministerin 
war sie von April 2011 bis Dezember 2013. 
Von 2008 bis 2013 war sie Koordinatorin der 
Bundesregierung und bis 2017 Abgeordnete 
zum Nationalrat. 
 
Fekter ist verheiratet und Mutter einer Tochter. 
Ihr wurde u.a. das Große Goldene Ehrenzei-
chens am Bande für Verdienste um die Repub-
lik Österreich verliehen. 

 
 

Das Forschungsinstitut für 
politisch-historische Studien 

Dr.-Wilfried-Haslauer-Bibliothek  
erlaubt sich, zum 

 
 

 Z E I T G E S P R Ä C H 
 

mit 
Dr. Maria Fekter  

Bundesministerin a.D. 
 

zum Thema 
 

„Von der Schwierigkeit der Koalitionspolitik“ 
 

am Donnerstag, 25. April 2024, 19.00 Uhr 
in die Räume der 

 
Internationalen Salzburg Association,  

Palais Kuenburg-Langenhof, 
Sigmund-Haffner-Gasse 16, St. 3, 5020 Salzburg 

 
höflichst einzuladen. 

 
Das Zeitgespräch findet in Form einer Podiums- 

und Publikumsdiskussion statt. 
 

Begrüßung: 
Univ.-Prof. Dr. Franz Schausberger 
Präsident, Landeshauptmann a.D. 

 
Am Podium diskutieren: 

Senior Scientist Mag. Dr. Franz Fallend  
Univ.-Prof. Mag. Dr. Christian Dirninger 

Univ.-Prof. Mag. Dr. Robert Kriechbaumer 
 

Im Anschluss bitten wir zu einem Imbiss 
 

Um Anmeldung mittels beiliegender Karte 
bis Montag, 22. April 2024 wird gebeten. 
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